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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde! 

Das neuartige Corona-Virus beherrscht derzeit alles und hat nicht nur weite Teile Deutschlands lahmge-
legt, sondern weltweit   für Stillstand, Ausgangs- und Kontaktbeschränkungen- und sperren, Arbeitslosig-
keit und Kurzarbeit, verbunden mit erheblichen finanziellen Einbußen, für Schließung von Schulen und 
Kindergärten sowie existenzbedrohenden Schließungen von Geschäften, Hotels und Restaurants gesorgt.  
Wer hätte vor wenigen Wochen damit rechnen können, dass ein kleines, unsichtbares Virus einmal zur 
Schließung von Schulen und Kindergärten verantwortlich sein und zur Schließung sämtlicher Spielplätze 
und Sportanlagen unseres Landes führen könnte ? 
Über die menschlichen Schicksale dieser beispiellosen Krise mit all ihren wirtschaftlichen und sozialen 
Folgen werden wir Tag für Tag in so mancher „Corona-Extra“-Sendung informiert, die Bericht-erstattungen 
in Presse und den sozialen Medien heizen darüber hinaus die durchaus vorhandenen Verunsicherungen 
noch an. 
Auch für die Vereinsvorstände und damit auch für unseren RSV-Vorstand stellt diese „unwirkliche“ Zeit 
eine besondere Heraus-forderung dar. Für Fragen wie z.B. „Dürfen wir unsere Jahreshauptversammlung 
überhaupt durchführen ?“ oder „Dürfen wir als Vereinsvorstand wenigstens eine Vorstandssitzung abhal-
ten ?“ und, und, und, ist kluges und umsichtiges Handeln gefragt, ich kann versichern, dass wir äußerst 
gewissenhaft, seriös und sensibel mit den aktuellen Problemen und Fragen dieses in der Nachkriegszeit 
wohl einmaligen Szenarios umgehen und alles tun werden, um das RSV-Schiff auch in den nächsten 
Wochen und Monaten sicher durch diese schwierige Zeit zu steuern.  
Natürlich würden wir gerne wieder Aktivitäten auf unseren Sportanlagen sehen und natürlich würden wir 
uns freuen, wenn insbesondere unsere derzeit mehr oder weniger „eingesperrten“ Kinder und Jugendli-
chen sich auf diesen Sportanlagen wieder austoben dürften. 
Wir sind selbstverständlich aber auch jederzeit bereit, die von kompetenten medizinischen Beratern getra-
genen Entscheidungen der Bundes- und Landesregierungen bzw. der Verantwortlichen der Stadt Wetzlar 
zur Schließung oder ggfs. auch Wiederöffnung der Sportplätze und Sportanlagen zu akzeptieren und zu 
respektieren. 
Die Fachleute wie Mediziner, Virologen und Epidemiologen haben in den vergangenen Wochen sicher 
einen ordentlichen Job gemacht, vertrauen wir ihnen auch weiterhin in dieser auch für den Sport äußerst 
schwierigen Zeit.  
Wir Alle können im Umgang mit dem Corona-Virus durch unser persönliches Verhalten und insbesondere 
durch Beachtung der vorgegebenen Hygieneregeln einen wesentlichen Beitrag zur Bekämpfung des Virus 
leisten in der Hoffnung,  dann doch irgendwann einmal wieder, ob mit oder ohne Geisterspiele, auf und in 
unseren Sportanlagen aktiv zu sein. 
Bis dahin Alles Gute und bleibt gesund ! 
 

                                                                                                  Für den Vorstand 
                                                                                                     Dieter Schulz 
 

 



Rund um den Fußball... 

Das Fußballer in dieser Corona-Krise... 

 

nicht ganz ohne Fußball und durchaus kreativ sein können, beweist ein Blick auf unsere RSV-
Homepage, taucht dort doch eine RSV-Mannschaft  als neuer Tabellenführer der Fupa-E-Sports-
Liga auf. In dieser nämlich hat die RSV-Mannschaft, vertreten durch Basti Gorek und Marc Osch-
wald, am zweiten Spieltag mit der Maximalausbeute von 9 Punkten und insgesamt nun 15 Punkten 
aus 5 Spielen die Führung der 22 Mannschaften umfassenden Tabelle übernommen, während sich 
die 2. RSV-Mannschaft mit  S. John, J. Märzhäuser und P. Meisterjahn mit bisher lediglich einem 
Zähler aus fünf Spielen aktuell im  unteren Tabellenbereich befindet. 
Übrigens wird der Begriff e-Sport offiziell wie folgt beschrieben: 
„eSport ist der unmittelbare Wettkampf zwischen menschlichen Spieler/innen unter Nutzung von 
geeigneten Video- und Computerspielen an verschiedenen Geräten und auf digitalen Plattformen 
unter festgelegten Regeln. Der Vergleich der sportlichen Leistung im eSport bestimmt sich aus dem 
Zusammenwirken einer zielgerichteten Bedienung der Eingabegeräte in direkter Reaktion auf den 
dargestellten Spielablauf bei gleichzeitiger taktischer Beherrschung des übergreifenden Spielge- 
schehens.“ Alles klar und alles verstanden ? 
Nur so zum Vergleich die ureigenste Definition des Fußballs: „Ein Ball, elf Freunde, 2 Tore, Schuss ! 
Tor! Siegesfeier!!“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Groß war die Vorfreude… 

 

über den für das Wochenende vom 8. – 10. Mai 2020 geplanten Besuch unserer englischen Freunde 
aus West Bergholt.  44 Jahre sind nun seit der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden vergan-
gen und nach wie vor erfreut sich die Partnerschaft  beider Vereine durchaus großer Beliebtheit. Das 
weltweit verbreitete Corona-Virus hat das erneute Partnerschaftstreffen in diesem Jahr leider unmög-
lich gemacht, wenn Alles klappt, soll es selbstverständlich im nächsten Jahr nachgeholt werden. 



Fußball Kreisoberliga West u. B-Liga-Süd  

Kreisoberliga West 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  B-Liga          B-Liga Reserve  
 



Vereinsgeschehen ... 

 

Rund drei Monate…  
 
mussten nicht nur an Lahn und Dill die 
Fußballer warten, ehe sie am 8. März 
2020 endlich wieder in die Restrunde 
2019/20 starten konnten. Während von 
Anfang Dezember bis Ende Januar der 
Fußball wegen der „Winterpause“ ruhte 
bzw. auf einige Hallenturniere beschränkt 
war, stand die Zeit von Ende Januar bis 
Anfang März allenthalben im Zeichen 
harter Trainingseinheiten bzw. zahlreicher 
Vorbereitungsspiele. 
Viel Schweiß ist an den Trainingsabenden 
geflossen, wollten sich die Spieler doch 
die notwendige Fitness für die entschei-
denden Wochen von März bis Mai erar-
beiten, insbesondere auch deshalb, weil 
unsere 1. Mannschaft noch aussichtsreich 
auf Relegationsplatz 2 der Kreisoberliga 
liegt, unsere 2. Mannschaft als klarer 
Tabellenführer der B-Liga so gut wie 
Meister und aufgestiegen ist und auch die 
„Dritte“ die B-Liga-Reserve-Tabelle an-
führt. 
Mit Siegen der „Ersten“ gegen Sechshel-
den und der „Zweiten“ im Spitzenspiel 
gegen den unmittelbaren Verfolger Ata 
Spor Wetzlar wurden die Hoffnungen von 
Spielern und Trainern erfüllt und jeweils 
drei Punkte eingefahren. Dann aber berei-
tete ein offensichtlich übermächtiger und 
vor allem unsichtbarer Gegner in Form 
eines Virus nach nur einem Spiel dem 
ganzen sportlichen Treiben ein zumindest 
vorübergehendes Ende !  
  

Zumindest trainieren...  
 
dürfen jetzt auf der RSV-Eisstockbahn 
unsere beiden Eisstock-Asse Rebecca 
Jüngel und Marcel Porst. Sowohl die 
Weltmeisterin als auch der U-23-
Europameister sind Mitglieder des Eliteka-
ders des Deutschen Eisstock-Verbandes 
und profitieren damit von einer Sonderre-
gelung für deutsche Spitzensportler.  

 

Wie aber geht es weiter…  
 
mit dem Amateurfußball ? Während sich 
seit etwa zwei Wochen die sogenannten 
„Experten“ aus Politik, Medizin und Sport 
in sämtlichen Talk-Shows die Köpfe über 
den Start des Profifußballs heiß reden 
und nun offensichtlich zur Rettung der 
Fernsehgelder und damit auch zur Ret-
tung so manches Bundesligisten eine 
Lösung in Form von sogenannten 
„Geisterspielen“ gefunden zu haben 
scheinen, steht der Amateurfußball wei-
terhin still, sind Trainingseinheiten nach 
wie vor wegen Sperrung der Sportanla-
gen nicht möglich und gehört eine Fort-
setzung oder aber auch ein Abbruch der 
laufenden Saison weiterhin in das Reich 
der Spekulationen. 
Über Fragen wie „Wann geht es weiter ?“, 
„Wie geht es weiter ?“, „ Gibt es bei einem 
evtl. Saisonabbruch Auf- und Absteiger ?“ 
„Gibt es „Relegationsspiele ?“, „Was wird 
mit der neuen Saison ?“, „Sind die übli-
cher Weise ab dem 30.6. möglichen Ver-
einswechsel von Spielern auch in diesem 
Jahr möglich ?“ und, und, und wird in der 
Presse und den Sozialen Medien heftig 
diskutiert und spekuliert. Doch damit 
macht man es den Verantwortungsträgern 
des Hessischen Fußball-Verbandes, aber 
auch den betroffenen Vereinen vor Ort, 
keineswegs leichter, vielmehr schaden die 
vielen Spekulationen mehr als sie nützen. 
So ließ es sich u.a. auch der hessische 
Verbandsschiedsrichter-Obmann G. 
Schugard nicht nehmen, seine Schieds-
richter „auf den neuesten Stand“ zu brin-
gen. Dumm nur, dass auch dieser Brief in 
der Öffentlichkeit landete und damit für 
großes Aufsehen gesorgt hat. Besonders 
mit der Formulierung „Abbruch bzw. An-
nullierung des Spieljahres 2019/20 gelten 
aus vielerlei Gründen, auch haftungs-
rechtlicher Art, als unwahrscheinlich“ 
lehnte sich der oberste hessische 
Schiedsrichterfunktionär weit aus dem 
Fenster. 
 

 



… nah besehen 

 

Noch am gleichen Tag… 

reagierte der Hessische Fußball-Verband 
richtigstellend hierauf mit einer Pressemit-
teilung, die die Gemütslage der Vereine 
treffend beschrieb und mit der Aussage 
des Verbandspräsidenten Reuß „das es 
eine Entscheidung nur dann geben kann, 
wenn wir Klarheit haben, und diese nur im 
Zusammenhang mit den behördlichen 
Entscheidungen zu finden sei. Daher 
seien Spekulationen völlig unangebracht“ 
endete. 
Unter dem Strich kann man das Blatt 
drehen und wenden, wie man will. Am 30. 
April wollte die Bundesregierung gemein-
sam mit den Ministerpräsidenten über das 
Thema Sportveranstaltungen sprechen. 
Genau das Thema Sport aber hat in der 
Regierungsbesprechung am vergangenen 
Donnerstag keine Berücksichtigung finden 
können und wurde auf die erste Maiwoche 
vertagt. Das heißt für die Fußballer auch 
weiterhin warten und sich mit dem einen 
oder anderen Waldlauf fit zu halten, sollte 
es irgendwann doch noch einmal zu einer 
Fortsetzung der Saison, die gerade für 
unsere drei Seniorenmannschaften bisher 
so erfolgreich verlief, kommen. 
 

Äußerst kreativ und einfallsreich…              

agieren derzeit auch die Verantwortlichen 
unseres Fußball-Fördervereins, die nicht 
nur „Geisterspieltickets“ einschließlich der 
sonst so begehrten Heimspielbratwurst 
ins Leben gerufen, sondern zuletzt auch 
aus der Not eine Tugend gemacht haben, 
um mit einer „RSV-Gesichtsmaske“ der 
seit vergangenen Montag in Hessen be-
stehenden Gesichtsmaskenpflicht nach zu 
kommen und damit für mehr Sicherheit in 
unsicheren Corona-Zeiten zu sorgen. Die 
in dunklem RSV-Blau mit hellblauem 
„RSV1929“ Aufdruck gehaltenen Masken 
sind aus Baumwolle (Oeko-Tex-Standard 
100), mit Gummizug, handgenäht, zweila-
gig und natürlich wiederverwendbar, da 
bis 65 Grad waschbar. Die Maske, die 
eine Lieferzeit von zwei Wochen hat, kann 
zum Preis von 8,-- €, zwei Euro davon 
gehen an den Förderverein, über die 
Email rsv-maske@gmx.de oder bei Erik 
Caspari und Andreas Schulz bestellt wer-
den. 
Mit der Maske wird also nicht nur der 
Kampf gegen das Virus, sondern darüber 
hinaus auch noch der Förderverein unter-
stützt !  

 

Wesentlich besser… 

 

als für die Fußballer, deren Sport ja offizi-
ell als Körperkontaktsportart eingestuft 
wird, scheinen offensichtlich die Aussich-
ten für einen baldigen Saisonstart der 
Tennisspieler zu sein. Frühzeitig haben 
sich die Verantwortlichen der RSV-Tennis
-Abteilung um die Frühjahrsinstandset-
zung der Plätze gekümmert, mittlerweile 
sind die durch eine Fachfirma durchge-
führten Arbeiten, bis auf das Anbringen 
der Netze, abgeschlossen. Das warme 
und zuletzt auch nasse Wetter hat sein 
Übriges getan, die Plätze sind fest und in 
einem prima Zustand, die Abteilungslei-
tung wartet jetzt auf grünes Licht „von 
Oben“. Nach Einschätzung des Hessi-
schen Tennis-Verbandes ist ein solches 
wohl ab der ersten Mai-Woche zu erwar-
ten. Bestätigt sich diese Hoffnung, so 
dürften auch auf unserer Tennisanlage, 
selbstverständlich unter Einhaltung ent-
sprechender Verhaltensregeln (z.B. Des-
infizierung der Bälle), schon bald wieder 
die gelben Filzkugeln fliegen. Ob und 
wann es in diesem Sommer noch zum 
Start einer Meden-Runde kommen wird 
(vorgesehen sind wohl der 8. oder 15. 
Juni ?) wird das Präsidium des HTV wohl 
in den kommenden Tagen mitteilen. 
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Aus der Vereinsfamilie 

Wir gratulieren zum Geburtstag  
     

Lothar Gesierich 24.03. (81 J.)   Carmen Karnowski 20.04. (60 J.) 
Jens Schomer 26.03. (50 J.)   Bernd Fröhlich 21.04. (70 J.) 
Carlo Potrafke 28.03. (57 J.)   Marianne Rodenheber 21.04. (80 J.) 
Jutta Helm 28.03. (68 J.)   Holger Beck 22.04. (56 J.) 
Susanne Benner 29.03. (58 J.)   Arnold Andrick 22.04. (65 J.) 
Wilfried  Veit 31.03. (74 J.)   Peter Werner 22.04. (62 J.) 
Wolfgang Lipp 02.04. (65 J.)   Frank Rudolph 22.04. (60 J.) 
Vito Lafata 03.04. (54 J.)   Barbara Meschede 23.04. (64 J.) 
Brigitte Mattess 04.04. (57 J.)   Corinna Friedrich 23.04. (52 J.) 
Michael Krause-Blassl 05.04. (66 J.)   Elke Lesniok 24.04. (59 J.) 
Willi Loos 07.04. (68 J.)   Adelheid Rink 26.04. (81 J.) 
Veronika Braun-Kalesse 09.04. (55 J.)   Karin Schlauch 28.04. (75 J.) 
Petra Gerbig 09.04. (63 J.)   Armin Püschel 28.04. (54 J.) 
Franz Mikulik 09.04. (78 J.)   Stefan Schneider 28.04. (56 J.) 
Hans-Peter Jäckel 18.04. (69 J.)   Michael Müller 03.05. (52 J.) 
Ursula Kliche 18.04. (54 J.)   Matthias Eckardt 03.05. (53 J.) 
Karin Fall 19.04. (51 J.)   Ingrid Meidt 04.05. (83 J.) 
Ingeborg Stöber 19.04. (81 J.)   Gertrud Ache 05.05. (89 J.) 
Hermi Zöller 20.04. (84 J.)   Manfred Haas 05.05. (64 J.)  

     


